
 

Klimageld 
 

Das Klimageld, eine auf CO2-Emissionen erhobene Abgabe mit pro-Kopf-Rückverteilung an die 

Bevölkerung, jährlich und planbar ansteigend bis zur ausreichenden Klimaschutzwirkung mit 

sozial ausgleichendem Effekt, ist bei richtiger Anwendung ein höchst wirksames Mittel und 

volkswirtschaftlich budgetneutral. Es erfordert keine Steuergelder und ist leicht anwendbar. Es 

macht Klimaschutz sozial verträglich. 

Bisher wurde die CO2-Abgabe wie Steuergeld im „Klima“transformationsfonds auch zweckfremd 

verwendet, und nicht pro-Kopf rückverteilt. Die bisher nicht erfolgte komplette Rückzahlung pro 

Kopf ist aber wichtig für die Akzeptanz: als sozialer Ausgleich und aufkommensneutral (eben 

keine zusätzliche Steuer), und daher auch geplant steigerbar bis zur angestrebten Klimawirkung.  

Die Landesdelegiertenversammlung fordert die Bundesregierung auf, das im Koalitionsvertrag 

der Bundesregierung angesprochene „Klimageld“ noch in 2024 umzusetzen. 

Der BUND Rheinland-Pfalz unterstützt die Aktivitäten des Bundesverbands zum Klimageld und 

informiert über diese. 


